
  
Vereinbarung zur Nutzung eigener Tablets im Unterricht (nur Oberstufe) 

Diese Vereinbarung ist von Schülerinnen und Schülern auszufüllen, die auf eigene 

Initiative private Tablets im Unterricht verwenden möchten. 
Die Nutzung der Handys und Tablets der Schülerinnen und Schüler während der Unterrichtszeit dient primär rein 

der Mitschrift des Unterrichts. Weitere Nutzung erfolgt ausschließlich auf Anweisung der Lehrkraft zu Zwecken 

des Unterrichts.  

Jeder einzelnen Lehrkraft ist es unbenommen, über die Erlaubnis zur Tablet-Nutzung zu entscheiden.  

  

Nutzung der Tablets  

• Computerspiele sowie die Nutzung sozialer Netzwerke jeglicher Art sind während der Schulzeit verboten, außer 

sie dienen schulischen Zwecken, bzw.  sind für den Unterricht erforderlich. Dies wird durch die Lehrkraft 

bekanntgegeben.  

  

Inhalte, Datenschutz und Sicherheit  

• Foto-, Filmaufnahmen und Audiomitschnitte sind auf dem Schulgelände und insbesondere während des 

Unterrichts nur mit Erlaubnis der Lehrkraft und zu schulischen Zwecken gestattet.  

• Rassistische, pornographische, gewaltverherrlichende, verfassungsfeindliche, ehrverletzende oder nicht 

altersmäßige Inhalte jedweder Art dürfen nicht auf dem Gerät gespeichert, genutzt, versendet oder anderen 

zur Verfügung gestellt werden. Sollten bei Internetrecherchen versehentlich derartige Inhalte aufgerufen 
werden, so ist dies sofort der Lehrkraft zu melden.  

• Das Urheberrecht muss jederzeit gewahrt werden.   

• Das Goethe-Gymnasium ist nicht für die auf den Tablets gespeicherten Daten verantwortlich.  

  

Persönlichkeitsrechte  
Persönlichkeitsrechte, vor allem das Recht am eigenen Bild und der Schutz personenbezogener Daten, müssen 
jederzeit geachtet werden.  

  

Haftung Das Goethe-Gymnasium übernimmt keinerlei Haftung für Schäden am Gerät oder Diebstahl.  

  

Erklärung  
Ich verpflichte mich, die oben genannten Verhaltensregeln für den Umgang mit dem Handy / Tablet einzuhalten. 

Mir ist bewusst, dass Verstöße gegen diese Regeln neben schulischen Disziplinarmaßnahmen auch straf- bzw. 

zivilrechtliche Folgen nach sich ziehen können.  

Als Erziehungsberechtigte/r erkläre ich mich bereit, das Gerät bei einem Einsatz im Rahmen der „Digitalen Schule 

der Zukunft“ in das Fernverwaltungssystem einbinden zu lassen, über dessen Konsequenzen in von der Schule 

aufgeklärt wurde.  

  

  

_________________________________  ________________________________  
Klasse, Name der Schülerin/des Schülers  

  

Unterschrift der Schülerin/des Schülers  

_________________________________  ________________________________  
Ort, Datum  Unterschrift der/s Erziehungsberechtigten    
 


